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Objekt: Blockeisen ( Schneidereisen) mit
ausklinkbarem Holzgriff

Museum: Freilichtmuseum Roscheider Hof
Roscheider Hof
54329 Konz
06501-92710
info@RoscheiderHof.de

Sammlung: Hausrat

Inventarnummer: HR 111

Beschreibung
Blockeisen waren sehr schwere Bügeleisen und typische Arbeitsgeräte von Schneidern. Im
Gegensatz zum häuslichen Bügeln, das eine typische Frauenarbeit war, wurde diese
Bügeleisehn von Männern genutzt.

Blockeisen sind sogenannte Wechsel-Plättbolzen mit ausklinkbarem Holzgriff, der durch
zwei angeschmiedete rechteckige Öffnungen geschoben und durch einen Riegel arretiert
wurde. Der Griff konnte dabei abwechselnd auf mehrere Eisen montiert werden um ein
kontinuierliches Bügeln zu ermöglichen. Die gerade nicht gebrauchten Eisen werden dabei
auf einem Ofen oder im Feuer erhitzt. Ein Blockeisen besteht aus einem massiven
Eisenblock, ist entsprechend schwer und wurde deshalb (fast) ausschließlich von Männern
genutzt.

Wie der Name schon sagt, bestehen diese Eisen aus einem Block, Eisen oder Stahl
geschmiedet bzw. gegossen. Sie haben ein beträchtliches Gewicht von 3-12 kg und wurden
vorwiegend von Schneidern ab etwas Mitte des 18. Jahrhunderts bis ins 20. Jahrhundert
benutzt. Das in der Glut des Stubenofens erhitzte schwere Eisen konnte mit dem vorher
abgenommenen Griff wieder aus dem Feuer herausgezogen werden und wurde dann auf
einer Eisenplatte oder auf dem Fußboden abgestellt.

Ein einfaches henkelförmiges Eisenband aus Eisen mit einem Holzgriff oben wird durch
zwei auf dem Eisen montierte Laschen geschoben und dann hinten mit einem
Drehverschluss festgehalten damit es ausgetauscht und bei Gebrauch nicht nach hinten
herausrutschen kann. Der Vorteil ist, dass man den Griff abwechselnd auf verschiedenen
Eisen befestigen und so ohne Aufwärm-Unterbrechung bügeln kann. Der Nachteil ist, dass
man beim Einführen und Sichern des Griffs an glühend heissem Metall herumfummeln
muß, was nicht ganz ungefährlich gewesen sein dürfte. Das Eisen selber ist extrem schwer,
hat eine weit größere Dicke als die üblichen Flacheisen und sieht dabei so aus, als sei es aus
zwei Teilen zusammengesetzt.

https://rlp.museum-digital.de/object/106203


Grunddaten

Material/Technik: Gusseisen mit Holzgriff / Blockeisen
Maße: Länge: 25 cm, Höhe: 21 cm, Breite: 8 cm,

Stückzahl: 1

Schlagworte
• Blockeisen
• Bügeleisen
• Bügeln
• Glätteisen
• Gusseisen
• Satzeisen
• Textilpflege
• Wäschepflege

Literatur
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Remscheid
• Marianne Strobel (1987): Alte Bügelgeräte. München
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